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Stadt Erlangen
 

I.  
 

Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen 
Seniorenbeirat 

 
Stadt Erlangen  Postfach 3160  91051 Erlangen 
 
  

Gebäude: Rathausplatz 1 
Zimmer: 1112, 11. OG 
Kontakt: Frau Strobl 
Telefon: 0 91 31 / 86-2122 
Telefax: 0 91 31 / 86-2727 
E-Mail: gisela.strobl@stadt.erlangen.de 
Nutzen Sie unsere Angebote im Internet: 

Herrn 
Otto Vierheilig 
 
Amt 50 
 

http://www.erlangen.de/seniorenbeirat 
 
Unser Zeichen / Schreiben: Ihr Schreiben / Zeichen: Datum: 
V/504/SGJ  10. Dezember 2009 

 

Antrag zum Haushalt 2010; 
Hausgemeinschaften für Demenzkranke in Erlangen; 
Umbau von bestehenden Abteilungen in den Alten- u. Pflegeheimen 

Sehr geehrter Herr Vierheilig, 

seit vielen Jahren setzt sich der Seniorenbeirat für die Errichtung von Hausgemeinschaftsmodel-
len in bestehenden Pflegeheimen ein. Die zugrunde liegende Philosophie und die von ihr beein-
flusste Konzeption, Organisation und Architektur von Hausgemeinschaftsmodellen stellt ein 
Wohnangebot für Menschen mit hohem Pflege- und/oder Betreuungsaufwand dar. 

Erfreulich ist, dass in diesem Jahr im Sozialzentrum der AWO und im Roncallistift jeweils eine 
Wohngruppe eröffnet werden konnte. Ohne finanzielle Unterstützung der Kommune wäre dies 
nicht möglich gewesen. Der Bedarf weiterer Wohngruppen für Demenzkranke in bestehenden 
Pflegeeinrichtungen in Erlangen ist jedoch steigend.  

Um der ständig wachsenden Zahl von Demenzkranken und den daraus resultierenden Betreu-
ungsbedarf in Erlangen zu verbessern, stellt der Seniorenbeirat folgenden Antrag: 

Die Verwaltung wird gebeten, für das Jahr 2010 und die folgenden Jahre Mittel in Höhe von je-
weils 100.000,-- €/Jahr bereit zu stellen. 

Wir bitten Sie, den Antrag in die Haushaltssitzung des SGA am 26.01.2010 einzubringen. 

In der Sitzung des Seniorenbeirates am 9. November 2009 hat Frau Grille folgenden Antrag ge-
stellt:  

„Es darf keine Entscheidung über die Zuschussgewährung getroffen werden, bevor nicht die letz-
ten bautechnischen Details, z.B. Brandschutz, geklärt sind“. 

Dem Antrag wird mit 15 gegen 4 Stimmen zugestimmt. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Helga Steeger 
Vorsitzende des Seniorenbeirates 
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II. Kopie Stadtratsfraktionen <SPD>, <CSU>, <GL>, <F.D.P.>, <ÖDP> ,<FWG/Fr. Wirth-Hücking>, 
<erli> z.K. und mit der Bitte um Unterstützung. 

III. Amt 504/SenB z.V. 


